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Inhalt und Ziele 

Kursbeschreibung: Im Zentrum stehen die Grundlinien des Internationalen Steuerrechts und die unionsrechtliche, im wesentlichen von den Grundfreiheiten bestimmte 

„Umrahmung“ der direkten Besteuerung; insofern ist das Modul bereichsspezifische Erweiterung und Vertiefung des Moduls „Binnenmarktrecht“. Erörtert werden Grundzüge 

der DBA und Leitentscheidungen des EuGH für ein exemplarisches Studium der Konfrontation nationales Steuerrecht – primäres Unionsrecht unter Berücksichtigung des 

Beihilferechts. Im Schlussteil wird über die EU-Finanzverfassung, die Gefährdung der WWU und die „Rettungsschirmpolitik“ informiert. 

Ziele: Der Kurs will in induktiv-paradigmatischer Methode Kenntnisse vertiefen oder, soweit Vorkenntnisse fehlen, Verständnis wecken für ein besonders praxisrelevantes 

Rechtsgebiet. Zugleich veranschaulicht der Kurs Reichweite und Wirksamkeit der „transnationalen Integrationsnormen“, insoweit das Steuerrecht noch nicht 

sekundärrechtlich supranationalisiert ist. 

Kursraster 
KW 42/47 Thema Literatur 

21. Oktober 

9–13 Uhr 
Grundlinien des Internationalen Steuerrechts 

DBA Bundesrepublik Deutschland – Vereinigtes Königreich, BStBl. 2011 S. 470 

21. Oktober 

15–19 Uhr 
Europäisierung des nationalen Steuerrechts 

Stewen: Der EuGH und die nationale Steuerhoheit – Spannungsverhältnis und Konfliktlösung, EuR 2008, 

S.445 

22. Oktober 

9–13 Uhr 

Grundkonstellationen des Europäischen Steuerrechts 

Aktuelles zur Wegzugsbesteuerung 

EuGH v. 12.9.2006, Rs. C-196/04 – Cadbury Schweppes; EuGH v. 7.9.2006, Rs. C-470/04 – Fall N; 

Schlussanträge v. 8.9.2011, Rs. C-371/10 

25. November 

9–13 Uhr 

Grenzüberschreitende Ergebnisverrechnung 

 

EuGH v. 13.12.2005, Rs. C-446/03 – Marks & Spencer; v. 15.5.2008, Rs. C-414/06 – Lidl Belgium 

Kube: Grenzüberschreitende Verlustverrechnung und die Zuordnung von Verantwortung, 

IStR 2008, S. 305; Seiler/Axer: Die EuGH-Entscheidung im Fall „Lidl Belgium” als (Zwischen-)Schritt auf 

dem Weg zur Abstimmung von nationaler Steuerhoheit und europäischem Recht, IStR 2008, S. 838 (= 

beck online) 

Hufeld: Grenzüberschreitende Verlustverrechnung als subjektives Recht, Ubg 2011, S. 504 

25. November 

15–19 Uhr 
Europäisierung des steuerlichen Gemeinnützigkeitsrechts 

EuGH v. 18.12.2007, Rs. C-281/06 – Jundt; EuGH v. 27.1.2009, Rs. C-318/07 – Persche 

EuGH v. 10.2.2011, Rs. C-25/10 – Heukelbach 

Hufeld: Der freie Verkehr von Wissen: Europas „fünfte Grundfreiheit“ ist nicht die fünfte Marktfreiheit!, 

GPR 2009, S. 121 (= www.hsu-hh.de/Steuerrecht → Publikationsverzeichnis) 

26. November 

9–13 Uhr 
Europäische Finanzverfassung 

Hufeld: Zwischen Notrettung und Rütlischwur: der Umbau der Wirtschafts- und Währungsunion in der 

Krise, integration 2/2011, S. 117 (= www.hsu-hh.de/Steuerrecht → Publikationsverzeichnis) 
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